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Ich melde mich verbindlich an für Praxis Liturgiae vom 13. Juli – 17. Juli 2011
(Anmeldeschluss 31. Mai 2011. Sie erhalten keine Anmeldebestätigung. Sollte das Seminar belegt sein, benachrichtigen wir Sie
innerhalb einer Woche. Weitere Informationen gehen Ihnen rechtzeitig vor Tagungsbeginn zu.)

Vor- und Nachname, Titel .............................................................................................................................

Beruf/Tätigkeit ..................................................................................................  Geburtsjahr .......................

Adresse ................................................................................................................................................................

E-Mail ...........................................................................Telefon.........................................................................

Einzelzimmer mit Vollpension (inkl. Tagungsbeitrag)O  (265,- EUR + 50,- EUR Tagungsgebühr)
Doppelzimmer mit Vollpension (inkl. Tagungsbeitrag)O  (240,- EUR + 50,- EUR Tagungsgebühr)
Vegetarische KostJa ONein O

Sind Sie damit einverstanden, dass vor der Tagung an alle Teilnehmenden eine Teilnehmerliste versandt
wird, die Namen, Straße und Wohnort aufführt? Ja ONein O

Besondere Wünsche ......................................................................................................................................
...........................................................................................................................................................................

Datum ................................   Unterschrift ............................................................................................
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